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Auf dem traditionellen Pressefrühstück der Arbeitsgemeinschaft "Städte mit historischen
Stadtkernen" des Landes Brandenburg, diesmal in der Landeshauptstadt, zog der
Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft und Bürgermeister der Stadt Luckau, Harry Müller,
eine positive Bilanz für das vergangene Jahr. Er hob Ergebnisse wie die Beteiligung der
Arbeitsgemeinschaft am Kulturland Brandenburg 2006, die Aktion "Denkmal des Monats",
die bereit seit mehreren Jahren ein großes Echo erfährt, und den historischen
Adventskalender hervor. Einen wesentlichen Kernpunkt der Pressekonferenz bildete die
Forderung der in der Arbeitsgemeinschaft vertretenen Städte mit historischen
Stadtkernen, dass die historischen Stadtkerne als traditionsreiche, regionale
Wachstumskerne in der Förderstrategie des Landes berücksichtigt werden müssen. Die
Städte selbst würden alles tun, so Müller, um im Sinne des Landesmottos "Stärken
stärken" auf einen abgesicherten Mitteleinsatz in den Folgejahren hinzuwirken. Müller
würdigte ausdrücklich die gute Zusammenarbeit mit dem Verband Berlin-
Brandenburgischer Wohnungsunternehmen e.V. und betonte in dem Zusammenhang die
Rolle der BBU-Mitgliedsunternehmen bei der Entwicklung der historischen Innenstädte.
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